
Vom Bilderrätsel bis zum Trickfilm... – die digitale Fotokamera 

...darum ging es in zwei identischen Tagesseminaren, die am 27. April 2006 im 

Medienzentrum Rheinland in Düsseldorf und am 04. Mai 2006 im Kanal 21 in 

Bielefeld stattfanden. 50 Erzieherinnen aus Nordrhein-Westfalen nutzten die 

Gelegenheit, Anregungen und Ideen zur Projektarbeit in der Kita 

auszuprobieren. Unter den Teilnehmerinnen waren viele viele bekannte 

Gesichter aus dem ersten und  zweiten Durchlauf der Fortbildung 

„Medienerziehung in Kindergarten und Hort“, die in den Jahren 1999 bis 2003 

in NRW durchgeführt wurden, aber auch einige neue Gesichter. Und so 

konnten alte Anekdoten genauso ausgetauscht werden, wie Erfahrungen 

und Erfolge aus Medienprojekten, die seit der Fortbildung in den Einrichtungen 

stattgefunden haben.  

Nach einer kurzen Begrüßungs- und Erwartungsrunde wurden den 

Teilnehmer/innen Methodenbausteine und Projektideen zur Fotoarbeit mit 

Kindern präsentiert. Auf dieser Grundlage starteten parallele Workshops. 

Tricklabor 1 richtete sich an die Technikneulinge, an die, die mit der digitalen 

Fotokamera noch nicht so vertraut waren. Wo geht die Kamera an? Digitaler 

oder optischer Zoom? Wofür brauche ich die Makrofunktion? Wie kann ich ein 

Foto löschen? Nachdem diese und ähnliche Fragen beantwortetet waren, 

durfte geknipst werden. Zunächst ein Bilderrätsel, dann Porträts. Und wie 

kriege ich die Fotos in den Rechner? Wie finde ich sie später wieder? Die 

Funktionen des Scanner- und Kamera- so wie die des Druckassistenten von 

Windows XP wurden erläutert. Alles rund um die Ordnerstruktur, z.B. Dateien 

neu ordnen und auch löschen wurde erklärt und einfache Möglichkeiten der 

Bildbearbeitung konnten ausprobiert werden. Experimentiert wurde mit Paint 

und Kais Super Goo, mit Irfan View, dem PhotoEditor und auf Wunsch auch 

mit den einfachen Bearbeitungsprogrammen, die von den Kameraherstellern 

mitgeliefert werden. 

Am Tricklabor 2 nahmen die Erzieherinnen teil, die mit der Nutzung der 

digitalen Fotokamera schon vertraut waren. Nach einigen einführenden Tipps 

zur Porträtfotografie fotografierten sich die Teilnehmerinnen gegenseitig und 

experimentierten mit den vielfältigen Möglichkeiten, die das 



Bildbearbeitungsprogramm Picture IT bietet (bzw. FotoDesigner Pro Plus und 

neuerdings FotoSuite 2006, Microsoft hat mit jeder neuen Ausgabe auch den 

Namen geändert). Für dieses Programm haben wir uns aus zwei Gründen 

entschieden: Es ist relativ leicht verständlich und obendrein auf vielen 

Rechnern vorhanden . Das Works-Paket wird häufig beim Rechnerkauf 

mitgeliefert  und enthält als Bildbearbeitungsprogramm  Picture IT. Einfache 

Korrekturen, aufwändige Retuschierungen, Popart- und Mix-Max-Bilder, 

Montagen und Collagen... den Möglichkeiten der Bildbearbeitung und der 

Phantasie waren keine Grenzen gesetzt. Der Nachmittag im Tricklabor 2 

wurde dem Trickfilmen gewidmet. Mit der Fotokamera wurden Bilderreihen 

fotografiert, aus denen dann – ebenfalls mit Picture IT – animierte Gifs, auch 

digitale Daumenkinos genannt, erstellt wurden. Ausgedruckt können so nicht 

nur virtuell sondern auch „ganz real“ bewegte Bilder erzeugt werden. 

Den Abschluss des Tagesseminars bildete eine gemeinsame Runde, in der 

unter großem Applaus und Bewunderung die Arbeitsergebnisse des Tages 

präsentiert wurden.  

Zu guter letzt schauten wir uns gemeinsam noch einmal das Portal www.kita-

nrw.de an. Hier finden interessierte ErzieherInnen und andere Fachkräfte viele 

Anregungen zur medienpädagogischen Projektarbeit in der Kita. Außerdem 

gibt es aktuelle Informationen, Surf- und Literaturtipps rund um das Thema 

Kinder und Medien und in einem Austauschforum können Fragen gestellt, 

Tipps gegeben und interessante Veranstaltungen angekündigt werden. 

Natürlich sind auch Grüße dort willkommen. Und wer andere ErzieherInnen 

und Interessierte an den eigenen Projekterfahrungen teilhaben lassen 

möchte, ist herzlich eingeladen, einen Erfahrungsbericht zu verfassen und an 

die Projektleitung zu schicken. Wir präsentieren diesen dann gerne auf dem 

Portal. 


